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Einladung zur 
115. ordentlichen Generalversammlung 
 

Datum Freitag, 22. Juni 2018 

Zeit 19.00 Uhr 

Ort  Gemeindesaal, Unterbiel 15, Reigoldswil 
 
 
 
 

Traktanden und Anträge des Verwaltungsrates 
 
1. Protokoll der Generalversammlung vom 16. Juni 2017 
 Der Verwaltungsrat beantragt, das Protokoll zu genehmigen. 

 
2. Jahresbericht und Jahresrechnung 2017, Bericht der  
 Revisionsstelle 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Jahresbericht und die 
 Jahresrechnung 2017 zu genehmigen. 

 
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn von 
 CHF 56'058.23 wie folgt zu verwenden: 
 

 Einlage in den Reservefonds CHF 5'000.00 
 Einlage in den Erneuerungsfonds CHF 20'000.00 
 Einlage in den Netzsanierungsfonds CHF 30'000.00 
 Vortrag auf neue Rechnung CHF 1'058.23 
 Total CHF 56'058.23 

 
4. Entlastung des Verwaltungsrates 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwal-

tungsrates für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung zu erteilen. 

 
5. Wahl der Revisionsstelle 
 Der Verwaltungsrat beantragt, die Firma Ramseier Treuhand AG 

 für ein weiteres Jahr als Revisionsstelle zu wählen. 

 
6. Kredit von CHF 130'000.00 für die Sanierung der Transforma- 
 torenstation Kläranlage 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit zu genehmigen. 

 
7. Verschiedenes 
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Bericht über das Geschäftsjahr 2017 
 

Projekt Smart Meter 
Seit dem 1. Januar 2018 ist die neue Stromversorgungsver-
ordnung in Kraft. Sie schreibt den flächendeckenden Einsatz 
von intelligenten Messsystemen vor. Reigoldswil ist eine der 
ersten Gemeinden, in welcher der Besuch des Stromablesers 
hinfällig wird - dank der erfolgreichen Realisierung des Pro-
jektes Smart Meter zusammen mit der BKW. 
 
Intelligente Messsysteme - so genannte «Smart Meter» - 
sind ein wesentliches Element der Energiestrategie 2050 des 
Bundes. Die Elektrizitätswerke haben nun 10 Jahre Zeit, um 
die bestehenden Stromzähler durch «Smart Meter» zu erset-
zen. Die Verordnung regelt zudem, was mit den «Smart Me-
tern» gemessen wird und wozu die Daten verwendet werden 
dürfen. 
 
Der Verwaltungsrat der Elektra Reigoldswil verfolgt die ener-
giepolitische Entwicklung seit Jahren aufmerksam und hat 
den bevorstehenden Einsatz der «Smart Meter» frühzeitig 
antizipiert. Am 24. Juni 2016 hat die Generalversammlung 
den Kredit für das Projekt «Smart Meter» einstimmig geneh-
migt. 
 
Per Klick zu den wichtigsten Daten 
Die BKW übernahm als Generalunternehmerin die Einrich-
tung der «Smart Meter» Anlage der Elektra Reigoldswil. Die 
BKW brachte nicht nur Erfahrung mit dieser neuen Technolo-
gie mit. Sie konnte die Elektra Reigoldswil auch bei angren-
zenden Problemen wie beispielsweise bei der Behebung von 
Störungen in der Rundsteuerungsanlage fachmännisch un-
terstützen. Mit den «Smart Metern» erfüllt die Elektra Rei-
goldswil nicht nur die neuen gesetzlichen Vorgaben, sondern 
profitiert von einigen Vorteilen: So fällt die Zählerablesung 
vor Ort weg, die beim Kunden häufig als störend empfunden 
wurde. Das Ablesen der Zähler wird neu zentral und per Klick 
durchgeführt. Dies führt dazu, dass die Messdaten jederzeit 
verfügbar sind und die Akonto-Rechnungen wegfallen. Die 
Abrechnungen werden neu monatlich oder vierteljährlich 
erstellt. Mieterwechsel können somit sogar rückwirkend 
problemlos abgerechnet und Kundenanfragen zu der Strom-
rechnung umgehend beantwortet werden. 
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Elektra Reigoldswil beweist Weitsicht 
Mit der innovativen und zukunftsfähigen «Smart Meter» 
Lösung übernimmt die Elektra Reigoldswil eine Vorreiterrolle 
in der Region ein. Sie beweist, dass kommunale Werke 
durchaus in der Lage sind, neue Herausforderungen zu er-
kennen, weitsichtige Entscheidungen zu treffen und flexibel 
umzusetzen.  
  

Bis Ende Dezember 2017  wurden bis auf die Wandlerzähler 
sämtliche Zähler durch Smart Meter ersetzt. Vier Zähler 
konnten wegen gesundheitlichen Bedenken der Hauseigen-
tümer nicht ausgewechselt werden und die Daten werden 
weiterhin manuell abgelesen. 
 

Die Wandlerzähler können voraussichtlich im Herbst 2018 
durch Smart Meter ersetzt werden, wenn diese verfügbar 
sind. 
 
Smart Meter mit Breaker 
Die neuen Smart Meter sind mit einem Breaker ausgerüstet. 
Dieser ermöglicht uns bei Kunden mit Zahlungsverzug die 
Stromzufuhr jederzeit mittels Knopfdruck zu reduzieren oder 
sogar komplett zu unterbrechen. Wir werden von dieser neu-
en Möglichkeit bei Bedarf Gebrauch machen.  
 
Marktkunden 
Im Jahr 2016 haben wir proaktiv 7 Kunden, welche mehr als 
100'000 kWh Energie pro Jahr beziehen, kontaktiert und ih-
nen die Möglichkeit angeboten, einen Vertrag zum Bezug 
von Energie zu Marktpreisen zu unterzeichnen. Sämtliche 
Kunden haben diesen Vorteil genutzt und einen Vertrag für 
fünf Jahre unterzeichnet. Somit profitieren sie derzeit von 
massiv günstigeren Preisen, weil die Gestehungskosten im 
Jahr  2018 erheblich angestiegen sind. 
 
Die Geschäfte der Genossenschaft konnten an vier Projektsit-
zungen, zwei Verwaltungsratssitzungen und der ordentlichen 
114. Generalversammlung vom 16. Juni 2017 erledigt wer-
den. 
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Stromankauf und Eigenproduktion 2017 
 
Der Stromverbrauch im Jahr 2017 weist gegenüber dem Vor-
jahr eine Abnahme von 46'810 kWh, respektive 0.70% auf. 
Aufgrund der ähnlichen Witterungsverhältnisse bleibt der 
Verbrauch im Vergleich zum Vorjahr praktisch unverändert. 

Monat 
Ankauf  Ankauf Differenz zum Spitze 

2016 2017 Vorjahr 2017 

  in kWh in kWh in kWh in % in kW 

 Januar 730'921 882'793 151'872 20.78  1'505 

 Februar 634'177 628'197 -5'980 -0.94  1'197 

 März 648'761 569'368 -79'393 -12.24  989 

 April 541'777 517'514 -24'263 -4.48  1'051 

 Mai 499'766 473'330 -26'436 -5.29  1'894 

 Juni 430'104 388'120 -41'984 -9.76  943 

 Juli 388'760 377'406 -11'355 -2.92  1'487 

 August 402'368 397'177 -5'191 -1.29  930 

 September 422'760 453'189 30'429 7.20  1'003 

 Oktober 563'693 518'698 -44'995 -7.98  961 

 November 627'541 643'900 16'359 2.61  1'202 

 Dezember 753'567 747'695 -5'872 -0.78  1'245 

 Bezug EBL 6'644'195 6'597'385 -46'810 -0.70  14'407 

            

 Wasserrad 7'287 3'970 -3'317 -45.52    

 PV-Anlagen 122'071 140'016 17'945 14.70    

 Total 6'773'553 6'741'371 -32'182 -0.48  14'407 



Technischer Bericht 2017 
 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden folgende Arbeiten 
ausgeführt 
 

Anschluss folgender Liegenschaften an das Netz der Elektra 
Reigoldswil 
 1 Neuanschluss Liegenschaft Chläberenweg 14  
 1 Neuanschluss Liegenschaft obere Chläberen 13  
 

Laufende Aktualisierung der Netzdokumentation  
 

Sanierung Transformatorenstation Feld  
 Stellen einer provisorischen Transformatorenstation vor 

der Transformatorenstation Feld 
 Umlegen aller Kabel auf die provisorische Transformato-

renstation 
 Demontage der ganzen Einrichtungen in der Transformato-

renstation 
 Einbau einer Abschirmung gegen das Ausbreiten des elekt-

rischen Feldes 
 Einbau der neuen Schaltanlagen 
 Einbau des neuen Transformators 
 Einbau der neuen Schutzeinrichtung  
 Einbau der neuen Niederspannungsverteilung 
 Aufschalten der internen Kabelverbindungen 
 Einspeisen der neuen Mittelspannungsschaltanlage 
 Umlegen aller Kabel auf die neue Niederspannungsvertei-

lung 
 Inbetriebnahme der umgebauten Transformatorenstation 
 Rückbau der provisorischen Transformatorenstation 
 Übergabe der umgebauten Transformatorenstation an die 

Elektra Reigoldswil 
 

Unterhalt Umgebung der Transformatorenstationen (TS)  
und Verteilkabinen (VK) 
 Reinigen aussen (Fassaden) 
 Umgebung jäten und reinigen 
 

Verlängerung Fürstenbergweg 
 Verlegen eines neuen Leerrohres 
 Verlegen der Leerrohre Strassenbeleuchtung 
 Reparatur des "angebaggerten" Stammkabels 
 

Rundsteuerempfänger (RSE) 
 Ersetzen diverser defekten Rundsteuerempfänger 
 Diverse Rundsteuerempfänger kontrollieren 
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Smart Meter (ausführlicher Bericht des Präsidenten) 
 Auswechseln der Haushaltzähler durch neue Smart Meter 
 Auswechseln der Gewerbezähler durch neue Smart Meter 
 Inbetriebnahme der neuen Datenschnittstelle 
 Montage neuer Smart-Meter für Marktkunden 
 
Im Geschäftsjahr 2017 musste die Elektra Reigoldswil bei 
folgenden Störungen ausrücken 
 
Mai 2017: Störung Rundsteueranlage 
Bei den Umbauarbeiten Transformatorenstation Feld wur-
den die Kabel der Sendeanlage (Rundsteuerung) durch-
trennt. Dadurch konnten keine Befehle mehr gesendet wer-
den. Die Kabel mussten wir provisorisch verlängern und an-
schliessen. Es hat sich gezeigt, dass das Signal in einigen 
Quartieren zu schwach war und die Verdrahtung wurde 
mehrmals umgestellt. Ebenfalls musste der Prozessor der 
Rundsteueranlage ersetzt und neu programmiert werden. 
Aus all diesen Umständen ergaben sich zum Teil unangeneh-
me Situationen für die Strombezüger (Boiler heizten nicht 
auf). Für diese Einschränkungen entschuldigen wir uns bei 
den betroffenen Strombezügern .  
 
14.09.2017: Sturmschaden Freileitung Ryfenstein 
Durch einen umgestürzten Baum wurde ein Draht der Freilei-
tung heruntergerissen. Freileitung stromlos machen, neues 
Drahtstück einsetzen und befestigen. Diverse Bäume entlang 
der Freileitung fällen und entsorgen. Freileitung wieder ein-
schalten. Diese Arbeiten konnten in Zusammenarbeit mit der 
Elektra Baselland und dem Forstrevier Hohwacht speditiv 
erledigt werden. 
 
13.11.2017: Wasserschaden am Rüschelbach 
Nach heftigen Regenfällen ist Wasser via Hauszuleitung in 
den Keller Haus 6 eingedrungen. Nach dem Absaugen des 
Wassers wurde die Leitung abgedichtet und der bestehende 
Schlaufschacht wurde zusätzlich in die Kanalisation entwäs-
sert. 
 
 
 

 
 

6
 

Te
ch

n
is

ch
e

r 
B

e
ri

ch
t 

2
0

1
7

 



Erläuterung zu Traktandum 6 
 
Kredit von CHF 130‘000 Sanierung Transformatorenstation 
Kläranlage 
 
Im Jahr 2012 hat die Elektra Baselland die Freileitung Ziefen - 
Reigoldswil verkabelt. Die Einspeisung erfolgt derzeit provi-
sorisch auf das alte Schaltfeld in der Transformatorenstation 
Kläranlage. Dieser Zustand hat zur Folge, dass bei einem Stö-
rungsfall die Stromversorgung der Höfe Gorisen, untere und 
obere Bütschen, Hangematt, das Salzsilo sowie die Liegen-
schaft Bütschen 103 für längere Zeit unterbrochen ist. Um 
dieses Problem zu entflechten, muss die Transformatoren-
station Kläranlage saniert/umgebaut werden. Damit die Aus-
schaltungen klein gehalten werden können, plant die Elektra 
Reigoldswil mit einer Notstromgruppe die Versorgung der 
eingangs erwähnten Niederspannungsbezüger aufrecht zu 
erhalten. Trotzdem kann es während den Sanierungs- und 
Umbauarbeiten zu Stromunterbrüchen kommen. 
 
Das Projekt wurde durch die Elektra Reigoldswil erstellt. Die 
ermittelten Kosten kommen auf ca. CHF 130'000 zu stehen.  
 
Folgende Arbeiten sind vorgesehen: 
 Ausbau der alten Mittelspannungsanlage 
 Ausbau des alten Transformators 
 Komplette Reinigung innen und aussen 
 Malen der Innenwände der Transformatorenstation 
 Anpassen der Rohranlagen 
 Einbau des neuen Transformators 
 Einbau der neuen Mittelspannungsschaltanlage 
 Einbau der neuen Niederspannungsschaltanlage (Abgänge) 
 Interne Verkabelung und Aufschaltarbeiten 
 Umlegen und aufschalten der Mittelspannungskabel 
 Umlegen und aufschalten der Niederspannungskabel 
 Inbetriebnahme 
 Notstrombetrieb  
 Transporte 
 Projektierungsarbeiten 
 
 
Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit von CHF 130'000 
zu genehmigen. 
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AKTIVEN 
 

Flüssige Mittel 335'978 386'494 -50'516 
Forderungen aus Energieverkäufen 438'808 301'741 137'067 
Übrige kurzfristige Forderungen  7'891 32'959 -25'068 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  16'595 18'130 -1'535 
 

Umlaufvermögen  799'272 739'324 59'948 
 

Mobile Sachanlagen  268'731 126'823 141'908 
Immobile Sachanlagen 277'983 335'265 -57'282 
 

Anlagevermögen  546'714 462'088 84'626 
 

 
 
PASSIVEN 
 

Verb. aus Lieferungen/Leistungen  282'261 313'385 -31'124 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  3'791 4'224 -433 
Passive Rechnungsabgrenzungen  43'376 6'271 37'105 
 

Kurzfristiges Fremdkapital 329'428 323'880 5'548 
 

Rückstellungen  556'000 466'000 90'000 
 

Langfristiges Fremdkapital  556'000 466'000 90'000 
 

Fremdkapital 885'428 789'880 95'548 
 
 

Gesetzliche Gewinnreserve (Reservefonds)  112'000 107'000 5'000 
Freiwillige Gewinnreserve  292'500 223'500 69'000 
Vortrag von Vorjahr 7'032 34'204 -27'172 
Jahresgewinn  49'026 46'828 2'198 

 

Eigenkapital 460'558 411'532 49'026 
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Jahresrechnung 2017 

 Bilanz in CHF Anhang 2017 2016 Abweichung 

 TOTAL AKTIVEN  1'345'986 1'201'412 144'574 

TOTAL PASSIVEN  1'345'986 1'201'412 144'574 

2 + 6 

3 + 7 
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3 + 8 

4 + 9 

10 



 

 
Erlös aus Lieferungen und Leistungen  1'319'169 1'216'830 102'339 
Übrige Erträge 21'258 17'026 4'232 
 

Betrieblicher Ertrag 1'340'427 1'233'856 106'571 
 

Aufwand für Energie und Drittleist. -763'669 -844'598 -80'929 
Bildung / Auflösung Rückstellungen  -90'000 30'000 120'000 
 

Bruttogewinn  486'758 419'258 67'500 
 

Personalaufwand  -111'714 -106'466 5'248 
Raumaufwand  -9'600 -9'600 0 
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz 0 -835 -835 
Sachversicherungen  -10'222 -9'625 597 
Verwaltungs- und Informatikaufwand  -41'749 -36'129 5'620 
Übriger betrieblicher Aufwand -479 -479 0 
Abschreibungen / Wertberichtigungen  -261'161 -208'003 53'158 
 

Betriebserfolg vor Finanzerfolg und Steuern  51'833 48'121 3'712 
 

Finanzertrag  14 403 -389 
Finanzaufwand  -1'286 -1'624 -338 
 

Jahresergebnis vor Steuern  50'561 46'900 3'661 
 

Direkte Steuern  -1'535 -72 1'463 
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Jahresrechnung 2017 

Erfolgsrechnung in CHF Anhang 2017 2016 Abweichung 

Jahresergebnis  49'026 46'828 2'198 

 Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
 
 
 
 
Vortrag vom Vorjahr 7'031.75 34'203.55 -27'171.80 
Jahresergebnis 49'026.48 46'828.20 2'198.28 
 

Bilanzgewinn 56'058.23 81'031.75 -24'973.52 
 

Zuweisung Reservefonds -5'000.00 -5'000.00 0.00 
Zuweisung Bau- und Erneuerungsfonds -20'000.00 -19'000.00 -1'000.00 
Zuweisung Rücklage für Netzsanierung -30'000.00 -50'000.00 20'000.00 
 

Vortrag auf neue Rechnung 1'058.23 7'031.75 -5'973.52 

1
0
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Buchführungs- und Rechnungslegungsgrundsätze 
 
1 Grundsatz 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Be-
stimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes 
(32. Titel des Obligationenrechts) erstellt. Die wesentli-
chen angewandten Bewertungsgrundsätze sind nachfol-
gend beschrieben. 
Dabei ist zu berücksichtigen, dass zur Sicherung des dau-
ernden Gedeihens des Unternehmens, die Möglichkeit 
zur Bildung und Auflösung von stillen Reserven wahrge-
nommen wird. 
 

2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
Die Forderungen aus Energielieferungen sowie die übri-
gen kurzfristigen Forderungen werden zu Nominalwer-
ten, abzüglich notwendiger Wertberichtigungen ausge-
wiesen.  

 
3 Sachanlagen 

Die Sachanlagen werden linear nach der indirekten Me-
thode abgeschrieben. 

 
4 Rückstellungen 

Rückstellungen werden für geplante Projekte/Erneuerun-
gen gebildet. Der Verwaltungsrat ermittelt die Rückstel-
lungen auf der Basis von Offerten oder nach der best-
möglichen eigenen Schätzung. 

 
5 Umsatzrealisierung / Nettoerlöse aus Lieferungen und 
 Leistungen 

Die Umsätze für verkaufte Energie und erbrachte Dienst-
leistungen werden mit der Rechnungsstellung erfasst. 
Diese erfolgt bei gelieferter Energie entweder monats- 
oder quartalsweise und bei den übrigen Leistungen, 
wenn diese erbracht sind.  

 
 

Anhang der Jahresrechnung 
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Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu 
Positionen der Bilanz und der Erfolgsrechnung 

 
  2017 2016 
  CHF CHF 
  

6 Forderungen aus Lieferungen und 
 Leistungen 
 Forderungen aus Energieverkäufen 461'908 331'741 
 Abz. Wertberichtigungen/Delkredere -23'100 -30'000 
  438'808 301'741 
 

7 Mobile Sachanlagen 
 Anlagen und Einrichtungen 872 3'488 
 Zähler und Schaltapparate 267'859 123'335 
  268'731 126'823 

 
8 Immobile Sachanlagen 
 Immobilien 1 1 
 Trafo-Stationen 188'599 191'422 
 Solar-Anlagen 1 1 
 Stammkabel Unter Dellen 46'527 82'821 
 Erschliessung Fürstenbergweg 6'959 0 
 Rundsteueranlage 1 1 
 Verteilkabinen 327 6'899 
 Leitungen 886 12'353 
 Sanierung Dorfplatz 34'682 41'767 
  277'983 335'265 

 
9 Rückstellungen 
 Rückstellungen für Trafostation Feld 30'000 130'000 
 Rückstellung für Sanierung Dorfplatz 0 40'000 
 Rückstellung für Projekt Smart Metering 0 250'000 
 Rückstellung für MS-Kabel Biel - Chilchli 350'000 0 
 Rückstellung für Trafostation Kläranlage 130'000 0 
 Rückstellung für Neuerschliessungen 46'000 46'000 
  556'000 466'000 
 

10 Freiwillige Gewinnreserve 
 Reserve für Erneuerungen 152'500 133'500 
 Rücklage für Netzsanierungen 140'000 90'000 
  292'500 223'500 

Anhang der Jahresrechnung 
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  2017 2016 
  CHF CHF 
  

11 Nettoertrag aus Lieferungen und 
 Leistungen 
 Energieverkäufe und Netznutzung 1'155'743 1'086'385 
 Anschlussgebühren 32'182 21'055 
 Ertrag Systemdienstleistungen 131'244 109'390 
  1'319'169 1'216'830 

 
12 Übriger Ertrag 
 Mieterträge 10'575 11'275 
 Andere betriebliche Erträge 10'683 5'751 
  21'258 17'026 

 
13 Aufwand für Energie und 
 Drittleistungen 
 Einkauf Energie 551'611 619'571 
 Aufwand Systemdienstleistungen 121'264 112'174 
 Projekt Smart Metering 25'598 5'272 
 Sonstiger direkter Aufwand 65'196 107'581 
  763'669 844'598 
 
 

Weitere vom Gesetz verlangte Angaben 
 
14 Vollzeitstellen  

Im Berichts- sowie im Vorjahr lag die Anzahl Vollzeitstellen im 
Jahresdurchschnitt unter 10 Mitarbeitenden. 
 

 

Anhang der Jahresrechnung 



 

V
e

rw
al

tu
n

gs
ra

t 
In

te
rn

et
se

it
e

 
1

4
 

 

Christian Wagner Präsident 

Ulrich  Briggen Vizepräsident 

Stephan Schneider Technischer Leiter 

Adrian Preiswerk Protokollführer 

Urs Dettwiler Beisitzer  

 
 
 

 
Aktuelle Information der Elektra Reigoldswil finden Sie auf 
unserer Internetseite unter: 
 

www.elektra.reigoldswil.ch 
 

Verwaltungsrat 2017 

Internetseite 
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